
Einschulung 
 

(Lan) Der erste Samstag im neuen Schuljahr ist reserviert für die Einschulung. Um 10 Uhr ist die 

TV-Halle voll besetzt. Außer den Goetheschülern und -lehrerinnen haben sich die Ehrengäste 

eingefunden, die neuen Erstklässler mit ihren 

Eltern und Verwandten. 

Neugierig, erwartungsvoll, schüchtern oder gar 

etwas ängstlich - fast versteckt hinter der großen 

Schultüte- sitzen die Kleinen zwischen den 

Großen. 

 

Nach der Begrüßung durch den Schulleiter, Herrn 

Matern und den Bürgermeister, Herrn Pauli, 

gestalten die 2. Klassen das Programm. 

Musikalisch unterstützt werden sie von den 

Kindern der anderen Klassen und Herrn Matern. 

Die Theaterstücke erzählen nicht nur vom 

Schreiben, Lesen und Rechnen, sondern auch von 

Freundschaft und Streit, Fröhlichsein und Trauer. 

Eben von allem, was zum Leben gehört - auch in 

der Schule. 

 

Im Anschluss an die Aufführung geleiten die Paten 

ihre Patenkinder auf die Bühne zu ihrer 

Klassenlehrerin. Der Paten-Song erzählt, welche 

Aufgaben die Viertklässler für die nächste Zeit übernommen haben. Ein großer essbarer 

Schulschlüssel, spendiert von der Stadt Hemsbach, hilft den Erstklässlern beim nächsten Schritt. 

 

Nach der Feier spazieren die neuen Goetheschüler mit Familien und Paten zur Schule, nehmen ihr 

Klassenzimmer und ihre Lehrerin in Besitz und schicken die Eltern weg.  

Der “Ernst des Lebens” beginnt. 
 

 

 


